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Am II. Passionsherrentag, dem sog.
Palmsonntag, begibt sich die Kirche fei-
erlich in die Karwoche, in die Gedächt-
nisfeier der grundlegenden heiligen Ge-
heimnisse des christlichen Glaubens, des
Leidens, des Todes, des Begräbnisses und
der Auferstehung Jesu Christi – des wah-
ren Erlösers. Deshalb wird die heutige
Hauptfeier der hl. Eucharistie nicht wie
üblich eröffnet – alle versammeln sich um
den Eingang des gottesdienstlichen Rau-
mes, um gemeinsam sowohl in die Kir-
che, als auch in die heilige Karwoche ein-

zugehen.

1. Eröffnung – Liturg allein:

osanna † dem Sohne Da-
vids! Gepriesen sei, der da
kommt im Namen des

HErrn! Dir sei Ruhm, dem König
Israels! Hosanna in der Höhe!

Alle wiederholen:

H!!e!!!!!!!!!e_NP!!!!jPPuzP!!!!!!!tP!!!!!zP!!!uMPjP!!!p!!!!!!-
Hosanna dem Sohne Davids!

P!!tBPPuMPuP!!!!!zuhP!!-!!!!!zPPre!!!!!!ewpPp!!
Gepriesen sei, der da kommt

P!!rPP!!PBrP!!tPP!!rVPP!!!!d!!!p-PP!zP!p!!
im Namen des HErrn! Dir

P!!!zPPhPp!!!!zp!!!rPzP!uz!!!!!tB!!hg!!!!!!!!p!-
sei Ruhm, dem König Israels!

pePeN_!P!!!uM!!!!Br!!!!!t!!!!!!!!!!rV!!!!!P!!dPd!!!!!!!!!PP!!p!_!_
Hosanna in der Höhe!

2. Zur Segnung der Zweige – erhebt der
Liturg seine Rechte über denselben und

setzt alleine fort:

!!F!!zN!!!!!!!!z!!!!!tp!hP!!!s!!!!-P!rePP!wP!!!!qPwp!!!!
Heiliger, starker Gott von Ewig-

P!s!!!P-!!!!]ppppppPPp!!
keit, durch die Anrufung Deiner

!!!!]pPp!!!!!!!!wP!!!rPPrP!!!!dsPp!!!!!p_
Herrlichkeit, erbarme Dich.

p!!!!r!!r!r!peP!!!qpwP!!!spp!!!!!p_!_
A. Kyrie, e- le - i- son.
oder HErr, erbarme Dich.

!!!p!!!!ztP!!!!!!?.,P!!!zP!tPPhp!!!pp!!!!-
Chri - ste, Gottes Sohn,

P!!!!!]pppppppP!!!!p!!
zum Gedächtnis Deines

!!!!]pppppppp!!!!p!
festlichen Einzugs in Jerusa-

P!!!!tPP!!!wP!!!rPPrP!!!dspPP!!!!!p!!!p!_
lem, erbarme Dich.

p!!!!!!!!!!rPr!peP!!qpwP!!!spp!!!!!!P!_!_
A. Christe, e- le - i- son.
oder --- , er-barme Dich.

!!!!!!!wCP!w!!!!qYp!s!!!!!!!!!!-P!!]ppp!P!!p!!
Hei-liger Geist, mit der Segens-

P!]pppppppp!!!p!
fülle zur Verherrlichung des

P!!!!!]ppppPP!wP!!!rPPrPp!!!!
heiligen Glaubens, erbarme

PdsP!!!-!!p!!!!r!!r!rpeP!!!qpwP!!!s!!!!!!!!p!_!_
Dich. A. Kyrie, e- le - i- son.
oder HErr, erbarme Dich.

Sodann setzt er die Segnung fort:

egne uns, o Gott, (und diese
Baumzweige) †, wir bitten
Dich, damit alles, was wir

heute und die gesamte nachfolgen-
de Woche geistlich feiern, in der
Glaubenskraft an unseren Seelen
hafte, und wir fähig werden, die
Leibeserlösung der Auferstehung
und des ewigen Lebens zu empfan-
gen – durch die unaussprechlichen
Verdienste des Opfers Jesu Christi,
Deines Sohnes, der mit Dir und
dem Heiligen Geiste ein Gott ist,
hochgelobt in Ewigkeit. A. Amen.
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3. Austeilung der Baumzweige – wäh-
renddessen mag die nachfolgende Anti-

phone gesungen werden:

G!!!!!!!!!eVP!!!!!ewP!!tPP!z!!!!!!!!!tNP!jPP-P!!!upPP!
Die Kinder der Juden, mit

P!!upP!!!oP!!!uP!!zN!!!!!!!!!!zt!!!!!!P!zN!!!!!!!!!j!P!!!PP!!!!-
Palmzweigen in den Händen,

P!!tNP!!!!!zNP!!!zP!tP!!zPPtrPdP!!!-!P!tp!!!!PP!
gingen Jesus entgegen – sie

PP!gP!rp!ewps!p-!!!PeVP!gPzP!Pp!
priesen den HErrn - jubelten

P!!!!!gP!!!!!-PP!tPzN!!P!N!!!Br!!!tP!!!!!r!!!P!!!!d!!!!!!d!!!P!P!!_!_
laut: Hosanna in der Höhe!

Danach nimmt der Liturg das Evangeliar
in die Hände und zieht mit allen in den

Hauptraum und zum Altar ein.

8. "Ehre sei Gott" ohne "Halleluja!"

Einer der Assistenten legt das Evangeliar
mittig auf den Altar; der Liturg mag sei-
nen Olivenzweig am Altarsockel zu sei-
ner Linken ablegen. Sodann folgt die

Räucherung.

Ehre sei Gott | in der Höhe * und
Friede auf Erden den | Men-

schen Seiner Gnade. * Wir loben
Dich, wir | preisen Dich, * wir be-
ten Dich an, wir rühmen Dich und
danken Dir, denn groß ist | Deine
Herrlichkeit.

HErr und Gott, Kö|nig des Him-
mels, * Gott und Vater, | Herrscher
über das All. * HErr, eingeborener
Sohn, | Jesus Christus. * HErr und
Gott, Lamm | Gottes, Sohn des Va-
ters,

Du nimmst hinweg die Sünden der
Welt: erbar|me Dich unser; * Du
nimmst hinweg die Sünden der
Welt: | nimm an unser Flehen; * Du
sitzest zur Rech|ten des Vaters: * o |
erbarme Dich unser.

Denn Du allein bist der Heilige,
Du al|lein der HErr, * Du allein der |
Höchste: Jesus Christus, * mit dem
Hei|ligen Geist, * zur Ehre Got|tes
des Vaters. Amen.

9. Liturgischer Gruß

Der HErr sei mit euch.
A. Und mit deinem Geiste.

10. Versammlungsgebet

Lasset uns beten!

Alle, außer dem Liturgen, knien nieder.

Allmächtiger Gott, wir bitten
Dich, siehe gnädig auf Deine
Kirche, für welche unser

HErr Jesus Christus willig Verrat
und Überantwortung in die Hände
der Bösen – und den Tod am Kreuz
erduldet hat; Du bist unser Herr-
scher, so ziehe an die Macht und
herrsche, o Vater, um der Verdien-
ste Jesu Christi willen, Deines Soh-
nes, unseres HErrn, welcher mit
Dir, o Vater, lebt und herrscht, in
der Einheit des Heiligen Geistes,
ein Gott, in Ewigkeit. A. Amen.

11. Epistellesung – alle sitzen

Dieses Wort sei Stärkung unserem
Glauben: A. Dank sei Dir, o Gott.

12. Epistellied

mag von einem/r Vorsänger/in oder vom
Liturgen selbst vorgetragen werden.

Herrlichkeit, Ehre und Ruhm, Dir,
Christe, König Erlöser! A. Herrlich-
keit, Ehre und Ruhm, Dir, Christe,
König Erlöser!
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Du bist ja Israels König und Da-
vids herrlicher Sprößling, * der Du
im Namen des HErrn, löblicher
Herrscher, uns kommst. A. Herr-
lichkeit, Ehre und Ruhm, Dir,
Christe, König Erlöser!

Droben im Himmel erschallt Dein
Lob von der Engel Versammlung *
auch der sterbliche Mensch stimmt
mit der Schöpfung es an. A. Herr-
lichkeit, Ehre und Ruhm, Dir,
Christe, König Erlöser!

13. Evangelium

Der HErr sei mit euch.
A. Und mit deinem Geiste.

Wort Gottes, unseres Erbarmers.
A. Ehre sei Dir, o HErr.

14. Homilie, dazu sitzen.

15. Glaubensbekenntnis

ir glauben an den ei-
nen Gott, den Vater,
den Allmächtigen,

Schöpfer Himmels und der Erde,
alles Sichtbaren und Unsichtbaren.
Und an den einen HErrn, Jesum
Christum, den eingeborenen Sohn
Gottes, geboren aus dem Vater vor
aller Zeit, Gott aus Gott, Licht aus
Licht, wahrer Gott aus wahrem
Gott, gezeugt - unerschaffen, eines
Wesens mit dem Vater, durch den
alles geschaffen ist; der um uns
Menschen und um unseres Heils
willen vom Himmel herabgestiegen
und Fleisch geworden ist aus dem
Heiligen Geist und Maria der Jung-
frau, und ist Mensch geworden ...
gekreuzigt für uns unter Pontio Pi-
lato; Er hat gelitten und ist begra-
ben worden, und ist auferstanden
am dritten Tag nach der Schrift,
aufgefahren in die Himmel und
sitzt zur Rechten (Gottes) des Va-
ters und wird wiederkommen in

Herrlichkeit, zu richten Lebende
und Tote; seines Reiches wird kein
Ende sein. Und an den Heiligen
Geist, den HErrn und Lebenspen-
der, der von dem Vater und dem
Sohne ausgeht, der mit dem Vater
und dem Sohne zugleich angebetet
und verherrlicht wird, der durch
die Propheten geredet hat. Und an
die eine, heilige, katholische und
apostolische Kirche. Wir bekennen
die eine Taufe zur Vergebung der
Sünden; wir erwarten die Auferste-
hung der Toten und das Leben der
kommenden Welt. Amen.

16. Opferung
Ein Diakon oder ein anderer Diener:

Ehrt den HErrn mit euren Gütern
und mit den Erstlingen aller eurer
Einkommen, so werden eure Vor-
ratskammern voll und eure Keltern
vom Most überfließen.
(Bringt die Zehnten ganz in mein
Vorratshaus und prüft mich hierin,
spricht der HErr Sabaoth, ob ich
euch nicht auftun werde die Fens-
ter des Himmels und Segen herab-
schütten, daß nicht Raum genug
sei, ihn zu fassen.)
Wohlzutun und mitzuteilen ver-
geßt nicht, denn solche Opfer gefal-
len Gott wohl.

Liturg nach der Darstellung der Gaben:

OHErr, unser Herrscher, der Du
bist der König der ganzen

Erde, nimm an in Deiner unendli-
chen Güte die (Zehnten und) Op-
fergaben Deines Volkes, welche wir
(im Gehorsam gegen Dein Gebot
und) zur Ehre Deines Namens, mit
willigem und freudigem Herzen,
Dir darbringen und weihen. Verlei-
he uns Deinen Segen, daß diesel-
ben, die Deinem Dienste gewidmet
sind, angewendet werden zu Dei-
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ner Ehre und zur Wohlfahrt Deiner
Kirche und Deines Volkes durch Je-
sum Christum, unseren HErrn.
A. Amen.

17. Lied des großen Einzugs - stehen
77.D

Sende uns, o HErr, Dein Licht;
Deine Wahrheit send’, o Gott,
laß uns schauen Deinen Berg
und in Deiner Wohnung sein.

Ich will zum Altare geh’n
hin zu Gott, der Freude ist.
Auf der Harfe möchte ich
Dich lobpreisen, singen Dir.

Und des Dankes Opfer auch
bringen will ich, rufen Dich,
und erfüllen heil’gen Eid
jetzt vor allem Deinem Volk.

Während der Räucherung:

Vater und dem Sohn sei Ehr’
und dem Heil’gen Geiste Lob
wie im Anfang so auch jetzt
und in Ewigkeit - Amen.

18. Gebet zur Verbindung von Wein
und Wasser - am Diakonentisch

Wie das Wasser sich mit dem
Wein verbindet zum heili-

gen Zeichen, so lasse uns dieser
Kelch teilhaben an der Gottheit
Christi, der unsere Menschennatur
angenommen hat.

19. Gebet über den Gaben - am Altar

Err, unser Gott, Dein Sohn
hat uns versprochen, Er
werde in unserer Mitte

sein, wann immer wir in seinem
Namen versammelt sind. Er selber
erfülle das Lobgebet, das wir über
Brot und Wein sagen, mit seiner
Hingabe und Liebe, damit Dir ge-
geben werde, was Dir gebührt. Dar-
um bitten wir durch Ihn, Jesum
Christum,unseren HErrn.A. Amen.

20. Annahmegebet

HErr, wir kommen zu Dir mit
reumütigem Herzen und mit

demütigem Sinn. Nimm uns an und
gib, daß Dir unser Opfer wohlgefäl-
lig sei. A. Amen.

21. Altarräucherung

HErr, unser Gott, erfülle die
Herzen Deiner Gläubigen mit

Deiner Kraft und Gnade, damit sie
im Gebet Dich ehren und in laute-
rer Liebe einander dienen.
A. Amen.

22. Opfergruß

ittet, Geliebte, daß unser
Opfer wohlgefalle Gott, dem
allmächtigen Vater, durch

unseren HErrn Jesum Christum:
A. Der HErr sei mit deinem Geiste.
Der HErr nehme unser Opfer an
und schenke uns seinen Segen.
Amen.

23. Leitung zum HErrengebet

Heilige Gebete laßt uns vollenden
und Gott als Vater anrufen:

24. HErrengebet

- alle knien und beten oder singen

Vater unser im Himmel, gehei-
ligt werde Dein Name; Dein

Reich komme; Dein Wille gesche-
he, wie im Himmel so auf Erden.
Unser tägliches Brot gib uns heute
und vergib uns unsere Schuld, wie
auch wir vergeben unseren Schul-
digern, und führe uns nicht in Ver-
suchung, sondern erlöse uns von
dem Bösen. Amen.
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25. Dialog - Liturg erhebt sich allein:

Der HErr sei mit euch.
A. Und mit deinem Geiste.

Erhebet eure Herzen.
Alle stehen auf. Wir erheben sie zum
HErrn.

Lasset uns danken dem HErrn, un-
serem Gott.
A. Es ist würdig und recht.

26. Präfation
– Danksagung

Würdig bist Du, unser HErr
und Gott, Preis und Dank

und Macht zu empfangen; denn Du
hast das All geschaffen, und durch
Deinen Willen war es und wurde es
geschaffen. Alle warten auf Dich, o
HErr, daß Du ihnen Speise gebest
zur rechten Zeit. Du öffnest Deine
Hand, und sie werden gesättigt mit
Gutem; Du sendest Deinen Geist
aus und sie werden geschaffen, und
das Angesicht der Erde machst Du
neu. Dich sollen preisen, o Gott,
die Völker, alle Völker sollen Dich
preisen. Und darum: Preist Ihn,
alle himmlischen Heere, gehorsam
seinem gebietenden Worte. Preist
Ihn, ihr, seine Knechte alle, die ihr
Ihn fürchtet, ihr Kleinen und ihr
Großen. Tretet ein durch seine Tore
mit Liedern des Dankes, in seine
Vorhöfe mit Lobgesang, dankt Ihm
und preist seinen Namen.

Gesunge
Fassung

vFUP!!!tP!!\pppp!!!!!!P!!
Würdig bist Du, unser

P!zPPtpP!hP!!-pupP!!
HErr und Gott, Preis

!!!zpP!!t!!!!!P!!rp!P!rPP!!P!t!!!!zPP!!!tBPP!!
und Dank und Macht zu empfan-

!!!g!!!!!!!_!!!!!!tp!!!!!\pPpP!!zptp!tBP!!!!
gen; denn Du hast das All geschaf-

!!!hP-!!!}pppppPPtPzp!uP!!
fen, und durch Deinen Willen war

!!!!!h!!!!!!!!!!-!!!!!!!zpP!tP!!!!r!!!!rVPPzp!tBPg!p!!!_
es und wurde es geschaffen.

PtP\pp!!!!!!!!!upzptphP!!!-!!!!!zP!!!!
Alle warten auf Dich, o HErr, daß

P!}pppP!!!!P!!rP!tp!zPPtBptP
Du ihnen Speise gebest zur rechten

P!!gP!!!_P!!t!!!!\ppppppp!
Zeit. Du öffnest Deine Hand, und

!!!\pppP!!!!!P!zp!!ztP!!!tBPh!!!!!!!!!!!-!!!!!t!!
sie werden gesättigt mit Gutem,Du

P\pppppppp!!p!!!
sendest Deinen Geist aus und sie

P!!uP!!!zpztPPtBP!h!P-!!!!}pppPP!
werden geschaffen, und das Ange-

!!!tp!PrP!rVP!!!zptBpptP!!g!!P_!PtP!!!
sicht der Erde machst Du neu.Dich

!!!\ppP!!!pp!!!!!zP!!!!!!!!!!!t!!!!!!PtBP!h!!!!!!!-
sollen preisen, o Gott, die Völker,

!P!z!!!!!zP!!!!tP!!rPPrPtp!!zpP!!tBP!g!P!!!!!!!_
alle Völker sollen Dich preisen.

PtpP!rVPgP!!!!!!-P!!!tPP\pppp
Und darum: Preist Ihn, alle him-

!!!!P!!zP!!!!!!ztP!!!!!tBP!!hP!!!!-!!!!!}pppP!!!!!!!
mlischen Heere, gehorsam sei-

Pzp!tr!!!!rPtPPzp!!!tBP!!g!!!!!!_P!tpuPP
nem gebietenden Worte.Preist Ihn,

!!!!!\pppppPPP-P!!uPzp!!P
ihr, seine Knechte alle, die ihr

!!tPP!!!!tBp!!h!!!!!!!!-!!!!zp!!!!!tP!!!rP!!!!rVpzPP
Ihn fürchtet, ihr Kleinen und ihr

!!PtBP!!!g!!P_!!P!!t!!!\p!ppppp!
Großen. Tretet ein durch seine To-

!!!u!!!P!uP!!!!uP!!z!p!!ztptBP!!!!h!!!!!-!!!}p!PP
re mit Liedern des Dankes, in sei-

!!!!!zP!!!zP!!!!z!!!tP!!!!zP!!!!!uPPz!!!hP!!!!!!!!-!!!!!zpP!!
ne Vorhöfe mit Lobgesang, dankt

!!tpPr!!!!p!!!rp!!!tP!!zp!!tBP!!!gPP!!!!!!!!_!_
Ihm und preist seinen Namen.

Nun werden die Gaben abgedeckt.
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A. Heilig, heilig, heilig bist Du,
HErr Gott Sabaoth. Voll sind Him-
mel und Erde Deiner Herrlichkeit.
Hosanna in der Höhe. Gepriesen
sei, der da kommt im Namen des
HErrn. Hosanna in der Höhe.

Postsanctus

für den Palmsonntag

Wir preisen Dich, heiliger Va-
ter, denn groß bist Du, und

alle Deine Werke künden Deine
Weisheit und Liebe. Den Men-
schen hast Du nach Deinem Bild
geschaffen, und ihm die Sorge für
die ganze Welt anvertraut. So sehr
hast Du die Welt geliebt, heiliger
Vater, daß Du Deinen eingebore-
nen Sohn als Retter gesandt hast.

Er wurde Mensch, und um Deinen
Ratschluß zu erfüllen, hat er sich
dem Tod überliefert; denn Er ist für
uns gestorben, der Gerechte für die
Ungerechten; und hat durch den
Tod die Macht genommen dem, der
des Todes Gewalt hatte.

Aus seinem Tod ist uns das Leben
entstanden, und durch seine Wun-
den sind wir geheilt; durch seine
Auferstehung besiegte Er den Tod
und schuf das Leben neu.

Er hat von Dir, Vater, den Heiligen
Geist gesandt, der sein Werk auf
Erden weiterführt, durch alle Sa-
kramente und Ordnungen die Hei-
ligung vollendet und die Diener
Deines Willens führt und leitet, da-
mit durch alle Ämter Dein Reich of-
fenbar werde in Christo, unserem
HErrn. A. Amen.

27. Konsekration oder die Weihe der
eucharistischen Gaben – alle knien

Gepriesen bist Du, HErr, unser
Gott: Du schenkst uns das

Brot, die Frucht der Erde und der
menschlichen Arbeit. Wir bringen
dieses Brot vor Dein Angesicht.

Im Namen des Vaters und des Soh-
nes und des Heiligen Geistes seg-
nen wir † dieses Brot und flehen:
-Himmlischer Vater, sende herab
Deinen Heiligen Geist, und mache
es für uns zum Leib Deines Sohnes
Jesu Christi. Welcher in der Nacht,
da Er verraten ward, das Brot
nahm, sagte Dank, brach es und
sprach:

Nehmt, eßt, DAS IST MEIN LEIB,
DER FÜR EUCH HINGEGEBEN
WIRD. Solches tut zu meinem Ge-
dächtnis. A. Amen.

Gepriesen bist Du, HErr, unser
Gott: Du schenkst uns den

Wein, die Frucht des Weinstocks
und der menschlichen Arbeit. Wir
bringen diesen Kelch vor Dein An-
gesicht.

Im Namen des Vaters und des Soh-
nes und des Heiligen Geistes seg-
nen † wir diesen Kelch und flehen:
-Himmlischer Vater, sende herab
Deinen Heiligen Geist, und mache
ihn für uns zum Blute Deines Soh-
nes Jesu Christi. Welcher nach dem
Mahle auch den Kelch nahm und
sprach:

Nehmt ihn und teilt ihn unter
euch. DIESER KELCH IST DAS
NEUE TESTAMENT IN MEINEM
BLUTE, welches für euch vergos-
sen wird. Solches tut, so oft ihr ihn
trinkt, zu meinem Gedächtnis.
A. Amen.
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28. Opfergebet

Mit Lob und Dank gedenken
wir unseres HErrn Jesu

Christi, o gütiger Vater, und feiern
das Gedächtnis unserer Erlösung.
Wir verkünden seinen Tod und
sein Hinabsteigen zu den Vätern,
bekennen seine Auferstehung und
Himmelfahrt und erwarten sein
Kommen in Herrlichkeit. Wir brin-
gen und stellen Dir dar seinen Leib
und sein Blut, das Opfer, das Dir
wohlgefällt und der ganzen Welt
Heil bringt. Siehe an jenes Opfer,
welches vollgültig, genugsam und
vollkommen einmal für immer, für
die Sünde der ganzen Welt einst
am Kreuze dargebracht worden ist
und gib, daß alle, die Anteil haben
an dem einen Brot und dem einen
Kelch, ein Leib werden im Heiligen
Geiste, eine lebendige Opfergabe
in Christo, zum Lob Deiner Herr-
lichkeit. A. Amen.

Räucherung

Den Weihrauch und ein reines Op-
fer * bringt Dir die Heil’ge Kirche
dar: * und wenn die Wolke zu Dir
aufsteigt * bedeckend Deinen
Gnadenthron, * R. so schau Dein
Volk an, * mit Erbarmen; * Gnädi-
ger, sprich ihm Deinen Frieden zu.

Die Fürbitte des Opfergebets

Heiliger Vater, laß uns die vol-
len Segnungen der Fürspra-

che und des Leidens Deines gelieb-
ten Sohnes, die Vergebung unserer
Sünden und das ewige Leben zuteil
werden. Solches begehren wir, o
HErr, für alle, die in der Gemein-

schaft Deiner heiligen Kirche ste-
hen. Für sie und für alle, für welche
Du gebeten sein willst, bringen wir
Dir dieses unser Opfer dar, und tra-
gen Dir unser Gebet vor. A. Wir bit-
ten Dich, erhöre uns.

29. Gedächtnisse – alle stehen

Gedächtnisse der Lebenden

Gedenke aller Deiner heiligen
Orte, o HErr, die durch Deine

göttliche Heimsuchung verherrlicht
sind: des Zion und Deiner gesam-
ten Kirche auf Erden. Füge sie zu-
sammen in eine heilige Einheit und
laß ihr die reinen Gaben Deines
Geistes zuteil werden.

vFU!!!!!wP!!!!rP!!!!tPP!zp!tPPgP!!!-!!!!!tp!!!!!!!
A.Mache Dich auf, o HErr, hilf

P!rp!tpuP!rPw!!!!sppPPpp_!_
uns und erlöse uns.

Laß Deine Apostel, Propheten,
Evangelisten und Hirten segens-
reich wirken. Gedenke aller Freu-
denboten des Evangeliums und al-
ler Engel, Priester, Diakone und
Diakonissen, damit wir in Reinheit
und Heiligkeit diesen unseren Got-
tesdienst als heilige Erstlinge vor
Deinem Gnadenthron vollenden.
A. Mache Dich auf, o HErr, hilf uns
und erlöse uns.

Gedenke auch aller Bischöfe und
Vorsteher der Christenheit. Durch
Deine Liebe laß sie ihre Ämter
recht ausrichten, die Unterschiede
ablegen, die Spaltungen überwin-
den und mit dem ihnen anvertrau-
ten Volk und mit den jüdischen
Brüdern in Christo erlangen die
Fülle des Lebens und der Erlösung.
A. Mache Dich auf, o HErr, hilf uns
und erlöse uns.
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Gedenke aller Städte und Länder
und aller Menschen. Läutere sie
durch Deine Gerichte zum Heil
und laß alle Verführten, alle Mos-
lems und Heiden zu Christo sich
bekehren, Ihn als den Friedefürs-
ten zum Frieden empfangen, gute
Werke tun und erlangen das ewige
Leben. A. Mache Dich auf, o HErr,
hilf uns und erlöse uns.

Gedenke aller verfolgten Christen,
aller Kranken, Bedrängten und Lei-
denden, jeder betrübten Seele, der
ungeborenen Kinder der Leibes-
frucht und aller, welche Deiner
Hilfe bedürfen. Hilf ihnen, damit
jeder Mund voll des Dankes Dich
verherrliche. A. Mache Dich auf, o
HErr, hilf uns und erlöse uns.

vFU!rP]ppP!!!P!rp!!tP!!!z!!!t!!!!!gP!!!!!!!!!!-
Gedenke unser und erhöre uns;

!rP!!]pp!!P!!!!r!!!!tpPz!!!!!zPhP!!!!-!!!tP!!!!!!
einige, vollende und heile uns, und

!!]pppP!rP!!tP!!!!uP!!rP!!!!wP!!!!!sP!!!P!_
erfülle alle Deine Verheißungen.

p!!!!wP!!!!rP!!!!tPP!zp!tPPgP!!!-!!!!!tp!!!!!!!
A.Mache Dich auf, o HErr, hilf

P!rp!tpuP!rPw!!!!sppPPpp_!_
uns und erlöse uns.

Gedächtnisse der Entschlafenen

Mit Freude gedenken wir aller,
die im Glauben entschlafen

sind: der Patriarchen und Heiligen
der alten Zeit.

Deines Dieners Johannes des Täu-

fers, der gebenedeiten Jungfrau
Maria, der Gebärerin unseres
HErrn und Gottes Jesu Christi; der
heiligen Apostel und Propheten,
der Evangelisten und Hirten; der

seligen Märtyrer und Bekenner;
und aller Deiner Heiligen, welche
im Zeichen des Glaubens entschla-

fen sind (, besonders NN).
A. Laß sie ruhn in Deinem Frieden
und erwachen zu einer herrlichen
Auferstehung. Amen.

30. Schlußgebet

Erhebe Dich, unser Gott, und
vollende die Zeit durch die

Wiederkunft Jesu Christi, damit die
Hoffnung und das Warten aller
Deiner Heiligen erfüllt werde. Un-
ter der Hülle irdischer Dinge erbli-
cken wir Dich nun, aber schleierlos
werden wir Dich sehen, gekleidet
in Unverweslichkeit und entrückt
in Herrlichkeit werden wir mit Dei-
ner ganzen Kirche, heilig und un-
befleckt, vor Deinem Gnadenthron
dargestellt werden und Dich schau-
en von Angesicht zu Angesicht. Der
Tod wird nicht mehr sein, keine
Trauer, keine Klage und keine
Mühsal, Du wirst in unserer Mitte
herrschen, denn Du wirst uns erhö-
ren zum Lob Deiner Herrlichkeit.
A. Amen.

Danach wird ein Lied gesungen, und so-
dann knien alle zur

Opferung.

31. Brotbrechung – alle knien

Diese Verbindung des Blutes
mit dem heiligen Leib unseres

HErrn Jesu Christi gereiche uns
zum ewigen Leben.

Währenddessen wird gesungen:

Lamm Gottes, Du nimmst hinweg
die Sünden der Welt.
A. Erbarme Dich unser.

Lamm Gottes, Du nimmst hinweg
die Sünden der Welt.
A. Erbarme Dich unser.

Lamm Gottes, Du nimmst hinweg
die Sünden der Welt.
A. Gib uns Deinen Frieden.
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32. Kommunionsaufruf

Christus, unser Passahlamm, ist
für uns geopfert; so laßt uns

denn das Fest feiern, nicht im alten
Sauerteig, noch in dem Sauerteig
der Schlechtigkeit und Bosheit,
sondern im Süßteig der Lauterkeit
und Wahrheit.

Lasset uns beten.

33. Rüstgebete – knien

ir, o barmherziger Vater,
widmen wir unser ganzes
Leben und Hoffen, und

wir flehen zu Dir: Würdige uns,
Deine himmlischen Mysterien die-
ses heiligen und geistigen Tisches
mit reinem Gewissen zu empfan-
gen zur Vergebung der Sünden und
zur Verzeihung der Missetaten, zur
Gemeinschaft des Heiligen Geistes
und zum Erbe des himmlischen
Reiches. Um dieser geheimnisvol-
len Einheit des Leibes und des Blu-
tes Deines Sohnes willen schaue
auf uns herab, o Gott; denn nicht
vor Brot und Wein verbeugen wir
uns, sondern vor Dir, unserem le-
bendigen Gott. A. Amen.

Der Liturg erhebt sich und setzt fort:

HErr Jesu Christe, unser Gott,
nahe Dich uns, nach Deiner

Verheißung, von Deiner heiligen
Wohnung, vom Thron Deiner Herr-
lichkeit. Heilige Du uns, der Du sit-
zest zur Rechten des Vaters, und
doch unsichtbar gegenwärtig bist in
unserer Mitte, und reiche uns dar
durch Deine mächtige Hand Dei-
nen hochheiligen Leib und Dein
teures Blut. A. Amen.

O Heiliger Geist, Tröster, Geist
der Wahrheit, der Du überall

gegenwärtig bist und alles erfüllst,
Du Schatz alles Guten und Geber

des Lebens, suche uns heim, wir
bitten Dich, mit der Fülle Deiner
Gnade. Der Du diese Gaben gehei-
ligt hast, heilige auch uns durch
und durch nach Leib, Seele und
Geist, damit wir Dein Tempel und
Deine Wohnstätte bleiben immer
und ewiglich. A. Amen.

34. Sakramentaler Friedensgruß

Der Liturg mit den Gaben zum Volk:

Das Heilige den Heiligen: A. Einer
ist heilig, einer der HErr, Jesus
Christus, in welchem wir sind zur
Ehre Gottes des Vaters.

Der Friede unseres HErrn Jesu
Christi sei mit euch allen. A.Amen.

35. Kommunionsspendung

– nach den Dienern kommunizieren
alle.

36. Kommunionslied

Nach einer Psalmodie:

Begraben mit Dir in der Taufe, o
Christe, | unser Gott, * laß uns das
ewige Leben erlangen durch | Deine
Auferstehung. * Gib, daß bei Dei-
ner Wiederkunft wir freudig jauch-
zen: Hosanna | dem Sohn Davids. *
Gelobt sei, der da kommt im Na-
men des HErrn! Ho|sanna in der
Höhe.

oder als Lied

1. Begraben mit Dir, Christe, in der
Taufe, * laß uns das Leben durch
den Sieg erlangen, * durch Aufers-
tehung hast Du Tod entmachtet, *
Hosanna in der Höhe.

2. Gib, daß bei Deiner Wiederkunft
wir freudig * jauchzen – Hosanna
sei dem Sohne Davids;* Gelobt sei
der da kommt, in des HErren Na-
men, * Hosanna in der Höhe.
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37. Entlassung. Danach knien alle.

vF!!!!!!!!!rp!!!!!!!rpwPPrpP!!gPg!!!p!!!P-
Bleibt nunmehr in Christo.

!PPeP!!!rPPwP!!qpP!wP!!!rPfPP!!!!!!!_!_
A. Amen. In uns bleibe Er.

38. Gebet nach der Kommunion

Das neue Jerusalem leuchtet,
denn die Herrlichkeit des

HErrn ist darüber aufgegangen.
Der Berg Zion frohlockt und jauchzt
jetzt, denn das große und heiligste
Passahlamm, den Christus, haben
wir empfangen. Deshalb bitten wir
Dich, Sohn Gottes, gib, daß wir
noch vollkommener an Dir teilha-
ben am abendlosen Tag Deines
Reiches, der Du mit dem Vater und
dem Heiligen Geiste ein Gott bist,
hochgelobt in Ewigkeit. A. Amen.
oder Allmächtiger Gott und Vater,

Du hast Deinen gekreuzigten
Sohn auferweckt und Ihm, dem Le-
bendigen, die Macht des leben-
spendenden Geistes gegeben.
Nimm Dich Deiner Kirche an, o
HErr, und erneuere ihre Jugend.
Laß sie aufleben durch den Geist,
der unser Tröster ist. Darum bitten
wir Dich durch Jesum Christum,

Deinen Sohn, unseren HErrn, der
da lebt und herrscht mit Dir, in der
Einheit des Heiligen Geistes, ein
Gott, in Ewigkeit. A. Amen.

oder O HErr, wir bitten Dich, verlei-
he uns, daß wir durch jenen

Genuß Deiner göttlichen Herrlich-
keit gesättigt werden, welchen Du
uns jetzt als im Bilde zuvor gezeigt
hast, indem Du uns Deines teuren
Leibes und Blutes teilhaftig ge-
macht, der Du lebst und herrschst
mit dem Vater in der Einheit des
Heiligen Geistes, ein Gott, in Ewig-
keit. A. Amen.

39. Doxologie

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne * und | dem Heiligen Geiste; *
wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit, * in | Ewigkeit. Amen.

40. Segen

†Es segne euch der allmächtige
Gott, der Vater und der Sohn

und der Heilige Geist.
A. Amen.
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Formulare der

Gottesdienste
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